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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!
Großes Interesse besteht derzeit beim The-
ma „Bau von Windparks in den Al-
pen“. Es gibt diesbezüglich viel 
Gerede und Berichterstattungen. 
Diese Angelegenheit bringt 
viele Diskussionen von Befür-
wortern und Gegnern, über die 
Sinnhaftigkeit dieser Wind-
parks und vor allem über den 
Standort, wo diese Windkraft-
räder gebaut werden sollen. 
Ich bin grundsätzlich für jede 
natürliche Energiequelle, außer 
Atomkraftwerke und von denen 
gibt es leider noch viele - auch 
in unserer Nähe. Ob ein Wasser-, ein 
Wind- oder ein Sonnenkraftwerk geplant wird, es wird im-
mer Einwände geben, um es abzulehnen. Ob auf der Peterer 
Alpe durch den Windpark für Natur und Wild gravierende 
Nachteile entstehen, wird die Umweltverträglichkeitsprü-
fung, entscheiden. Für mich als Vertreter der Gemeinde ist 
die Errichtung es Windparks mit einer Betriebsansiedlung 
gleichzustellen. Die Vorteile für die Gemeinde sind die jähr-
lichen Zahlungen, die wir erhalten würden. Immerhin würde 
allein diese Einnahme mehr als ein Drittel unseres gesamten 
Budgets für außerordentliche Vorhaben ausmachen! Dieses 
Geld wäre zum Beispiel für Straßen- und Brückenbau, für 
Straßenbeleuchtung, touristische Infrastruktur, Schul- und 
Kindergarten sowie Anschaffungen der Feuerwehr ange-
dacht.
Auch der Ausbau der Kerstenbergstraße, für die wir derzeit 
keine Mittel für die Sanierung haben, würde auf Kosten der 
Betreiber ausgebaut werden. Nachdem die Gemeindekassa 
durch die Krise derzeit keine größeren Investitionen mehr 
zulässt, wäre es unverantwortlich, diese Chance als Ge-
meinde nicht zu nutzen. Wir als Gemeinde müssen selbst 
versuchen unsere Einnahmen zu steigern, um weiterhin eine 
lebenswerte Gemeinde zu bleiben und unsere Infrastruktur 
zu erhalten und zu verbessern.
Endlich ist die Baustelle bei der Kirche fertig. Ich finde es ist 
ein gelungener Ausbau der Teilstrecke Sommerauer Stra-
ße und Max-Pacher-Gasse. Es wurde alles mitverlegt oder 

erneuert, um für die Zukunft vorgesorgt zu haben. Auch die 
Gestaltung der Parkplätze bei der Kirche und die Kreuzung 
Max-Pacher-Gasse bringt für alle Vorteile. Besonders die 
Parkplätze sollen den Bedarf besser abdecken. Ich bedanke 
mich bei allen Anrainern für das Verständnis während der 
Bauphase. Mein Dank gilt auch allen Arbeitern und Beteili-
gten der Baustelle für ihre gute Arbeit.
Nach 28 Jahren kann das alte Tanklöschfahrzeug der Frei-
willigen Feuerwehr nach vielen Einsätzen und Ausfahrten 
außer Dienst gestellt werden. Dafür bekam unsere Feuer-
wehr ein neues, modernes, top ausgestattetes Rüstlöschfahr-
zeug. In einem feierlichen Festakt wurde das neue Einsatz-
fahrzeug sowie die neue Tragkraftspritze gesegnet und der 
FF Reichenfels-St. Peter übergeben. 
Wir sind gerade dabei mit den Vereinen und den Gemein-
deräten auszuarbeiten, wohin es in Zukunft mit unserer Ge-
meinde gehen soll. Welche Infrastruktur braucht die Bevöl-
kerung für die Zukunft? Wie wollen wir wohnen und leben? 
Begleitet werden wir von einem Projektteam aus Graz, das 
uns helfen soll für Reichenfels Lösungen zu finden. Im No-
vember hat die Reichenfelser Bevölkerung bei einer Abend-
veranstaltung die Gelegenheit ihre Ideen einzubringen.
Zum Schulstart konnten wir 21 Kinder in der ersten Klas-
se begrüßen. Insgesamt werden 62 Kinder die Schulbank in 
unserer Volksschule drücken. Im Kindergarten sind 44 Kin-
der für das diesjährige Kindergartenjahr eingeschrieben und 
werden vom Kindergartenteam bestens betreut. Ich wün-
sche allen ein großartiges und erfolgreiches Jahr.
Zum Abschluss wünsche ich allen einen schönen Herbst und 
dass wir so weit wie möglich von Corona verschont bleiben.

Ihr Bürgermeister Manfred Führer

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30, Fax-DW: 11, Mobil: 0664/542 37 86

E-Mail: office@bmjoham.at
• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination

• Projektmanagement • Projektabwicklung
• Gutachten für Liegenschaftsbewertung

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.

Deshalb wird Ihre Kirchenzeitung 
ausschließlich mit CO2-frei

gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n Mitteilungen aus dem Gemeindeamt
Neues aus dem Standesamt
Geburten:
11.06.2021 Sturm Mia Hailey Anna, ESG-Straße
04.07.2021 Schlagbauer Chiara, Schreinerstraße
10.07.2021 Sattler Moritz, Aurachtalstraße
16.08.2021 Gugl Emma Sophie, Langegger Straße
Eheschließung
31.07.2021  Robert Kaiser, Obdach und Marianne Koitz,  

Reichenfels
27.08.2021  Gerald Winkler und Hitzinger Gabriele, 

Wien
27.08.2021 Jürgen Winkler und Paar Susanne, Wien
Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung ist es uns 
nicht erlaubt, persönliche Daten zu Geburten, Sterbefällen 
und Eheschließungen ohne Zustimmung der betroffenen 
Personen zu veröffentlichen.

Volksbegehren - Instrument der  
direkten Demokratie
Registrierte Volksbegehren in der Einleitungsphase
Folgende Volksbegehren stehen derzeit zur Unterstützung zur 
Verfügung. Jede wahlberechtigte Person hat die Möglichkeit 
diese Volksbegehren zu unterstützen. Dies ist durch persön-
liche Unterschrift am Gemeindeamt oder online via Han-
dy-Signatur unter www.oesterreich.gv.at möglich.
•  Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!
•  Stoppt Lebendtier-Transportqual
•  RECHT AUF WOHNE
•  Zivildienst-Volksbegehren
•  Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen
•  Black Voices
•  Kinderrechte Volksbegehren
•  Freiraumvolksbegehren
•  Staatsbürgerschaft für Folteropfer
•  Rücktritt Bundesregierung
•  Lieferkettengesetz Volksbegehren
•  ECHTE Demokratie-Volksbegehren
•  Beibehaltung Sommerzeit

Der Grüne Pass
Der Grüne Pass ist mit Handysignatur oder Bürgerkarte un-
ter gesundheit.gv.at abrufbar. Alle Zertifikate mit EU-kon-
formem QR-Code können digital, in der App oder in ausge-
druckter Form in Kombination mit einem Lichtbildausweis 
vorgezeigt werden. 
Alle Zertifikate können wir Ihnen auch im Gemeinde-
amt ausdrucken bzw. Ihnen mit der App „Grüner Pass“ 
behilflich sein.  Die Handysignatur können Sie ebenfalls 
im Gemeindeamt aktivieren.

•  anti-gendern Volksbegehren
•  Untersuchungsausschüsse live übertragen
•  „Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung“
•  Letzte Hilfe
•  Arbeitslosengeld RAUF!
•  FÜR UNEINGESCHRÄNKTE BARGELDZAHLUNG
•  KURZ MUSS WEG
•  Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren
•  Unabhängige JUSTIZ sichern
•  Asylstraftäter sofort abschieben
•  Verbot für Kinder-Instagram
•  COVID-Maßnahmen abschaffen
•  Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung
Volksbegehren im Eintragungsverfahren
- Notstandshilfe
- Impfpflicht: Notfalls JA
- Impfpflicht: Striktes NEIN
- Kauf Regional
Die Eintragung kann zu nachstehenden Zeiten persön-
lich im Gemeindeamt Reichenfels; Meldeamt bzw. on-
line bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (27. 
Sep. 2021) erfolgen.
MO, 20. Sep. 2021 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
DI,    21. Sep. 2021  08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
MI,   22. Sep. 2021 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
DO,  23. Sep. 2021 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr
FR,   24. Sep. 2021 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
SA,   25. Sep. 2021 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr
MO, 27. Sep. 2021 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Hauptwohnsitzförderung für Studierende der 
Marktgemeinde Reichenfels
Eine Antragstellung auf Hauptwohnsitzförderung über 
€ 200,00 für Studierende des Studienjahres 2020/2021 ist noch 
bis 31. Oktober 2021 möglich! Die Richtlinien sowie die An-
träge sind beim Gemeindeamt erhältlich oder auf der Home-
page der Marktgemeinde Reichenfels zum Downloaden.
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Urlaub für pflegende Angehörige
Herbsttermine 2021 
Für Angehörige ist die Pflegesituation oft sehr belastend. 
Damit auch Sie ihre Energiereserven auftanken können, 
bietet das Land Kärnten eine erholsame, leistbare Auszeit 
im Gesundheitshotel Bad Bleiberg an.
Anträge für diesen Urlaub, erhältlich auch im Gemeindeamt 
oder im Internet unter www.ktn.gv.at, sind bis spätestens 
Freitag, 19. Okt. 2021 beim Amt der Kärntner Landesre-
gierung einzubringen. 
Durchführungstermine:
1. Turnus:  28. Nov. bis 05. Dez. 2021
2. Turnus: 05. Dez. bis 12. Dez. 2021
3. Turnus: 12. Dez. bis 19. Dez. 2021

Voraussetzungen:
Pflege und Betreuung eines nahen Verwandten seit mind. 
2 Jahren, Mindesteinstufung Pflegegeld Stufe 3 bzw. 2 bei 
Demenzdiagnose, mehr als die Hälfte des Pflegeaufwandes 
muss von der/dem Antragsteller/in erbracht werden, Haupt-
wohnsitz in Kärnten seit mind. 4 Monaten, Selbstbehalt von 
EUR 50,00, Entrichtung der Kurtaxe € 2,00 pro Nacht/Per-
son
Sicherstellung der Ersatzpflege
Mobile soziale Dienste, Förderungen (Kurzzeitpflege, finan-
zielle Ersatzpflegeförderung Sozialministerium Service) 
Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt 
(04359/2221-12) oder beim Amt der Kärntner Landesregie-
rung (05 0536-15456).

Gemeindewohnungen zur Vermietung frei
In der Aurachtalstraße 8 bzw. in der Obdacher Straße 
1, 9463 Reichenfels stehen in Kürze drei Gemeindewoh-
nungen zur Vermietung frei.

Aurachtalstraße 8, Wohnung 5:  
2 Zimmerwohnung - Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer
Vorraum, Bad, WC, 47,00 m² Wohnfläche, 1. Obergeschoß
Miete: ca. EUR 295,-- inkl. BK/Heizkosten/Ust.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Gemeindeamt Reichenfels. 
Tel: 04359/2221 oder E-Mail: reichenfels@ktn.gde.at

Aurachtalstraße 8, Wohnung 8:  
2 Zimmerwohnung - Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer
Vorraum, Bad, WC, 47,00 m² Wohnfläche, 2. Obergeschoß
Miete: ca. 295,-- inkl. BK/Heizkosten/Ust.

Obdacher Straße 1, Wohnung 1:  
3 Zimmerwohnung - Küche, Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer
Vorraum, Bad/WC, 77,00 m² Wohnfläche, 1. Obergeschoß
Miete: ca. 472,-- inkl. BK/Heizkosten/Ust.
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n  Information aus dem Bauamt
Revision Flächenwidmungsplan und 
Örtliche Entwicklungskonzept
Die Marktgemeinde Reichenfels überarbeitet gerade den 
Flächenwidmungsplan, sowie das Örtliche Entwicklungs-
konzept (ÖEK). Als Fachfirma wurde das Büro REGIO-
NALENTWICKLUNG Leitner & Partner ZT GmbH be-
auftragt. Im Zuge der Erhebungen müssen Besichtigungen 
im Gemeindegebiet durchgeführt werden. Das Team vom 
Büro REGIONALENTWICKLUNG wird mit „Grazer“ 
KFZ-Kennzeichen unterwegs sein und sich das Gemeinde-
gebiet genau ansehen. 

Hecken Sträucher und Bäume entlang 
öffentlicher Straßen
Die Grundstückseigentümer werden aufgefordert, An-
pflanzungen entlang öffentlicher Straßen zumindest auf 
die Grundstücksgrenze zurück zu schneiden. Baumäste, 
Sträucher und Hecken, welche in das öffentliche Straßengut 
hineinragen, stellen Sichtbehinderungen dar. Auch im Win-
terdienst kommt es dadurch zu Behinderungen und Beschä-
digungen bei den Einsatzfahrzeugen.

n  Ultraschnelles Internet für Reichenfels
Eine schnelle Anbin-
dung an das Breit-
band-Internet ist eine 
Daseinsvorsorge für 
die Zukunft und be-
trifft alle Bereiche 
des täglichen Lebens! 
Damit das Lavanttal für die digitale Zukunft gerüstet ist und 
auch BewohnerInnen und Unternehmen im ländlichen Raum 
Zugang zu ultraschnellem Internet haben, wurde die Breitban-
dinitiative Unterkärnten ins Leben gerufen.

Ziel dieses Leader-Projektes, das von der LAG Regionalkoo-
peration Unterkärnten getragen und von EU, Bund und Land 
gefördert wird, ist es, eine leistungsstarke und bestmögliche 
Breitbandinfrastruktur in unserer Gemeinde zu errichten und 
die Qualität als Lebens-, Wohn- und Arbeitsraumes zu steigern.
Von dieser geförderten Initiative können Haushalte und Be-
triebe profitieren. Sie erhalten damit eine einmalige, günstige 
Chance in Zukunft stabiles und ultraschnelles Glasfaser-Inter-
net zu nutzen.

Für die Umsetzung bedarf es als ersten Schritt eine unverbind-
liche Interessenbekundung von Bürgerinnen und Bürgern aus 
unserer Gemeinde! Ihre Interessensbekundung wird vertrau-
lich behandelt und dient als Grundlage für einen raschen Pla-
nungsprozess!

„Es geht um die Zukunft der Region Unterkärnten, dessen At-
traktivität als Wirtschafts- und Lebensraum durch die digitale 
Infrastruktur mitbestimmt wird“, erklärt Mag. Michael Baldauf 
vom LEADER-Management. 

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur Interessens-
bekundung finden Sie unter www.biuk.at. 

n  Duale Zustellung
Die Marktgemeinde Reichenfels hat die Versendung der 
Quartalsvorschreibungen auf die duale Zustellung um-
gestellt. Das heißt die Zustellung der Gebührenvorschrei-
bungen, sowie in weiterer Folge auch anderer Schriftstücke 
der Marktgemeinde Reichenfels, erfolgt entsprechend der 
Erreichbarkeit des Empfängers sowie der Art der gewünsch-
ten Zustellung postalisch oder digital.

Digital zugestellt heißt, Sie erhalten per E-Mail eine Ver-
ständigung, dass ein elektronisches Poststück der Markt-
gemeinde Reichenfels für Sie bereit liegt. Innerhalb einer 
Frist von 21 Tagen kann dieses über den Link in der E-Mail 
abgerufen werden. Verstreicht die Abholfrist, wird es in ge-
druckter Form per Post an Sie übermittelt. 

Um zukünftig die elektronische Zustellung zu nutzen, bitten 
wir Sie die Einverständniserklärung, abrufbar auf der Ge-
meindehomepage unter www.reichenfels.gv.at, ausgefüllt 
und unterschrieben per E-Mail an gabriele.baumgartner@
ktn.gde.at zu senden oder im Gemeindeamt abzugeben.

Gewinner digitale Zustellung
Als Dankeschön nahmen alle bis 31.03.2021 an die Markt-
gemeinde Reichenfels retournierten Einverständniserklä-
rungen zur elektronischen Übermittlung an einer Verlosung 
von 3 Gutscheinen zu je € 100,-- eines Reichenfelser Be-
triebes teil. Die glücklichen Gewinner sind Josef Achatz, 
Josef Baumgartner und Johannes Schatz jun.

TÜREN, VINYL- UNDTÜREN, VINYL- UND
PARKETTBÖDENPARKETTBÖDEN

NEU
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n  BABY-KIND-NETZWERK
Möchtet ihr gerne 
andere Familien mit 
kleinen Kindern oder 
Babys kennen lernen? 
Oder einfach einen 
schönen Nachmittag 
fern vom Kinder-und 
Babyalltag verbringen? 
Seid ihr euch manch-

mal unsicher in eurem Elternsein oder habt ihr Fragen rund 
um Schwangerschaft, Geburt und erste Lebensjahre?
Dann ist der Baby- und Kleinkindtreff genau das Richtige 
für euch. Für unsere kleinen Gäste gibt es genügend Platz 
zum Spielen, Basteln, Erkunden, Strampeln, Kuscheln und 
Wohlfühlen. Es gibt eine Kaffeejause und die Möglichkeit, 
Bücher auszuborgen. Gerne könnt ihr auf Wunsch eure Ba-
bys wiegen und messen. 

!!!ACHTUNG Neuer Veranstaltungsort.!!!
Aufgrund der Corona-Schutzbestimmungen findet der 
Baby- und Kleinkindtreff bis auf Widerruf im Vereinshaus 
Reichenfels statt. Die Veranstaltung wird unter den aktuell 

von der Bundesregierung gegebenen Coronaregeln und un-
ter den allgemein gültigen Hygienemaßnahmen abgehalten.

Ort:  Vereinshaus Reichenfels, 
 Hauptstraße 3, 9463 Reichenfels
Zeit:  jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr

Termine für das Jahr 2021: 
(jeder 3. Donnerstag im Monat)
• Donnerstag, 21.10.2021 
• Donnerstag, 18.11.2021
• Donnerstag, 16.12.2021 

Leitung: In Vertretung von Regina Maierhofer und Mari-
on Friesacher, die beide in Babypause sind, darf ich Elena 
Liebminger, Zertifizierte Elternbildnerin für Schwanger-
schaft, Geburt und Elternschaft, Still- und Laktationsbera-
terin IBCLC, ganzheitliche Schlafberaterin, Mama von drei 
Kindern den Baby- und Kleinkindertreff ab Herbst für euch 
leiten. Gerne stehe ich euch auch jederzeit für eine telefo-
nische Beratung unter der Nummer 0664/2147916 zur Ver-
fügung.
Ich freue mich schon sehr auf Euch! Elena Liebminger

n  Zukunftsprojekte für Reichenfels
Wie sieht die Zukunft von Reichenfels aus? Mit welchen 
Stärken wollen wir uns positionieren? Welche Potenziale 
gilt es zu heben? Wie gehen wir mit zukünftigen Heraus-
forderungen um (Klimawandel, Digitalisierung, demogra-
fische Entwicklung, …)? Mit diesen Fragen wollen wir uns 
in einem vom LandLABOR begleiteten Prozess beschäf-
tigen. Ziel ist es, gemeinsam mit der Gemeinde, interes-
sierten BürgerInnen, Unternehmen und Vereinen die besten 
Zukunftsprojekte für eine langfristige und lebenswerte Ent-
wicklung von Reichenfels zu finden, zu vertiefen und auch 

auf den Boden zu bringen. 
Im August haben Barbara Hammerl und Elisabeth Oswald 
vom LandLABOR erste Gespräche in Reichenfels geführt, 
über einen Online-Fragebogen werden im September/Ok-
tober weitere Stimmungsbilder und Ideen für Zukunftspro-
jekte gesammelt und am Donnerstag, den 4. November 
2021 sind alle Reichenfelser ab 18:00 Uhr sehr herzlich zur 
Ideenwerkstatt im Veranstaltungszentrum eingeladen.
Machen Sie mit und gestalten wir gemeinsam die Zukunft 
von Reichenfels!

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n  Neues Einsatzfahrzeug für die Feuerwehr 
Reichenfels–St. Peter

Nicht nur das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Rei-
chenfels-St. Peter mit Kommandant OBI Wolfgang Schmer-
laib und Stellvertreter BI Hannes Zarfl ist neu, sondern auch 
ein Einsatzfahrzeug.
Nach intensiver Vorbereitung und Planung, konnte das Rüst-
löschfahrzeug (RLFA 2000) am 02.September 2021 bei der 
Firma MAGIRUS Lohr in Premstätten übernommen werden. 
Das RLFA 2000 ersetzt somit das seit 28 Jahren im Einsatz 
befindliche Tanklöschfahrzeug (TLFA 2000). Das neue Fahr-
zeug verfügt über ein 16 Tonnen Fahrgestell mit 320 PS, All-
radantrieb und beinhaltet die neueste Feuerwehrtechnik. Um 
für die Vielfältigkeit der Einsätze gerüstet zu sein, ist die Aus-
stattung sehr umfassend. Für Brandeinsätze, Verkehrsunfälle, 
Personenrettung, Umwelteinsätze und Fahrzeugbergungen 
steht nun der Feuerwehr ein zeitgemäß, modernst ausgestat-
tetes Einsatzfahrzeug zur Verfügung. Bei Bränden kommen 
die Einbaupumpe und der Wasserwerfer in Verbindung mit 
dem 2000 Liter fassenden Wassertank, drei Atemschutzgeräte 
sowie viele andere Gerätschaften zur Brandbekämpfung zum 
Einsatz. Bei schweren Verkehrsunfällen wird das mitgeführte 
akkubetriebene Rettungsgerät zur Rettung von eingeklemmten 
Personen eingesetzt. Die 5 Tonnen-Seilwinde kann für Fahr-
zeugbergungen oder -sicherungen verwendet werden, der aus-
fahrbare Lichtmast mit LED-Umfeldbeleuchtung sorgt für ein 
sicheres Arbeiten bei Dunkelheit. Am Heck des Rüstlöschfahr-
zeug befindet sich eine Verkehrsleiteinrichtung, es besteht hier 
die Möglichkeit verschiedene Warnungen wie „Achtung“ oder 
auch „Unfall“ anzuzeigen. All das ermöglicht nun, dass ver-
schiedenste Einsätze jetzt noch rascher und effizienter bewäl-
tigt werden können. Die FF Reichenfels-St. Peter bedankt sich 
an dieser Stelle bei allen Beteiligten (Land Kärnten, Gemeinde 
Reichenfels sowie allen Sponsoren) die den Ankauf und die Fi-
nanzierung dieses Einsatzfahrzeuges ermöglicht haben. 
Seitens der Kameradschaft der FF Reichenfels-St. Peter ein 
herzliches Danke an unseren Ehrenkommandanten ABI Alex 
Steinkellner für die Vorarbeit zum Ankauf sowie Projektbeglei-
tung dieses Einsatzfahrzeuges.
Kontakt: Kommandant OBI Wolfgang Schmerlaib
Tel.: 0650 / 39 33 532
Mail: wolfgang.schmerlaib@aon.at
Kommandantstellvertreter BI Hannes Zarfl
Mob.: 0664 / 12 73 406
Mail: hannes.zarfl@gmx.at
Ankündigung:
Beim Herbstfest am 25. September 2021 im Rüsthaus der 
FF Reichenfels-St. Peter kann das neue Einsatzfahrzeug von 
der Bevölkerung besichtigt werden. 

Kdtstv. BI Hannes Zarfl, Ehrenkdt. ABI Alex Steinkellner, Eh-
renkdtstv. BI Rudolf Pirker, Kdt. OBI Wolfgang Schmerlaib
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n  Bericht des Ausschusses für Familie,  
Jugend, Gesundheit, Soziales und Sport

Auf Grund der strikten Corona Bestimmungen im Frühjahr, 
konnte der Familienausschuss den Jubilaren, wenn auch mit 
etwas Verspätung, die besten Wünsche und Gratulationen 
überbringen.
Durch die Verzögerungen war es uns leider noch nicht mög-
lich, alle Geburtstagskinder persönlich zu besuchen. Der 
Familienausschuss wird die restlichen Gratulationen nach-
holen. Wir bitten an dieser Stelle um Ihr Verständnis.
Wir wünschen allen Geburtstagskindern alles Gute, viel Ge-
sundheit und eine schöne Zeit im Kreise ihrer Liebsten.

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstagsjubiläum

Den 70. Geburtstag feierten:
im April: Kopp Anton Peter
im Mai: Baumgartner Anna Viktoria, Pirker Peter
im Juli: Raninger Peter

Den 80. Geburtstag feierten:
im Mai: Kopp Klothilde
im Juli: Koitz Pauline, Steinkellner Siegfried
im August: Hantinger Alfred

Alles Gute und „schen g‘sund bleibn“.
Der Ausschussobmann, Christoph Riegler

Raninger Peter (70)

Kopp Klothilde (80)

Steinkellner Siegfried (80)

Koitz Pauline (80)

Hantinger Alfred (80)

Pirker Peter (70)
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n  Schwimmkurs im Freibad Reichenfels
Unter dem Motto „Schwimm dich fit“ wurde erfreulicher-
weise in der ersten Ferienwoche ein gratis Schwimmkurs 
im Freibad Reichenfels angeboten. Binnen weniger Stunden 
war dieser restlos ausgebucht. Mit viel Geduld und Engage-
ment wurden die 18 Kinder von Kornelia Schmerlaib aus 
Reichenfels und Ilse Egger aus Wolfsberg sehr professio-
nell betreut. Ihnen ging es einerseits darum, den Kindern so 
früh wie möglich schwimmen zu lernen und andererseits, 
um Spaß an der Bewegung zu haben. Am Ende der Woche 
erhielten alle Kinder eine Urkunde. Ein herzliches Danke-
schön an Kornelia und Ilse vom Schwimmverein Wolfsberg 
für den großartigen Einsatz. (Simone Staubmann)

Zimmerei u. Lagerhalle
(rd. 1.400 + 250 m2)

mit dazugehörigen Lager� ächen 
und Büroräumlichkeiten zu vermieten.

Tel.: 0664/515 36 15
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n  Gelungenes Jubiläumsfest  
des MV Reichenfels

Am Samstag, 14. August 2021, luden die Mitglieder des 
Musikvereins (MV) Reichenfels unter dem Motto „Blas-
musik begeistert“ zu ihrem Jubiläums- und Bierfest in das 
örtliche Veranstaltungszentrum (VAZ). Durch die präzise 
Ausarbeitung der Covid-19-Präventionskonzepte und unter 
genauer Einhaltung aller Hygiene-Maßnahmen konnte seit 
langer Zeit wieder ein Fest auf die Beine gestellt werden.
Nach dem Empfang der Gastkapellen aus Bad St. Leonhard 
und St. Nikolai im Sausal stand der Festakt am Programm, 
wo Obmann Roland Sattler schon zahlreiche Besucher be-
grüßen durfte. Als Ehrengäste wohnten Nationalratsabge-
ordneter Johann Weber, Landtagsabgeordnete Claudia Arpa, 
der Reichenfelser Bürgermeister Manfred Führer sowie die 
Bürgermeister Dieter Dohr (Bad St. Leonhard), Thomas 
Seelaus (Preitenegg), Peter Bacher (Obdach) und Gerhard 
Hartinger (St. Nikolai im Sausal) der Veranstaltung bei. 
Auch Abordnungen von örtlichen Vereinen und Musikka-
pellen aus dem gesamten Lavanttal mischten sich unter die 
Gäste.
Im Rahmen des Festaktes dirigierten der Reichenfelser Ka-
pellmeister Georg Bojer und Daniel Weinberger, Bezirks-
kapellmeister und Landeskapellmeister-Stellvertreter, das 
Gesamtspiel. Außerdem konnten elf Jungmusiker die Ur-
kunden und Leistungsabzeichen für ihre abgelegten Prü-
fungen entgegennehmen. Seit dem Jahr 2019 erspielten sich 
sogar die drei Musikerinnen Sarah Asprian (Querflöte), Ve-
rena Fellner (Euphonium) und Michaela Hochegger (Kla-
rinette) das Leistungsabzeichen in Gold. Außerdem wurden 
Raphael Gratzer, Günther Schriefl, Franz Buchsbaum, Franz 
Scharf und Herbert Pfannberger für ihren langjährigen Ver-
dienst um die Blasmusik geehrt. Herbert Pfannberger be-
kam von Daniel Weinberger sogar die Verdienstmedaille 
in Gold überreicht, eine der höchsten Auszeichnungen des 
Österreichischen Blasmusikverbands (ÖBV). 
Nach dem Festakt sorgten die beiden Gastkapellen beim 
Dämmerschoppen für beste Unterhaltung und beim traditio-
nellen Bieranstich konnten die Ehrengäste ihr Können unter 
Beweis stellen. Die „JungFidelen“ ließen dann für die rest-
liche Nacht ausgelassene Stimmung aufkommen, da sie un-
plugged spielten und sich direkt unter die Gäste im Festzelt 
mischten. In der „Musi-Bar“ konnte zudem Disco-Feeling 
genossen werden. (Simone Koller)

n  Musikschule Reichenfels
Musik ist die Sprache, die wir alle verstehen. Sie begleitet 
uns im Alltag, egal ob wir sie nur unbewusst wahrnehmen 
oder auch bewusst Musik hören. In der Musikschule Rei-
chenfels habt ihr die Möglichkeit tiefer in die Musikwelt 
einzutauchen und selbst ein Instrument zu erlernen.
Leider konnten unsere Schülerinnen und Schüler im letz-
ten Schuljahr ihr Können weder bei Vortragsstunden noch 
bei öffentlichen Konzerten präsentieren. Deshalb haben 
wir noch vor Schulschluss mit den Aufnahmen für ein On-
line-Konzert begonnen. Die Beiträge sind auf dem YouTu-
be-Kanal der Musikschule Oberes Lavanttal zu finden. Ein 
herzliches Dankeschön an Philipp Asprian für die profes-
sionellen Video- und Tonaufnahmen. (Otmar Lichtenegger)

Prima la Musica
Der alljährliche Musikwettbewerb 
Prima la Musica, veranstaltet von 
den Musikschulen des Landes 
Kärnten fand heuer vom 03. bis 
07. Juli 2021 in der Carinthischen 
Musikakademie (CMA) in Ossi-
ach statt.
Julian Staubmann (9) hat bei die-
sem Wettbewerb in der Alters-
gruppe B einen hervorragenden 
1. Preis erspielt. Julian ist Schü-
ler der Musikschule Reichenfels, 
wo er von seinem Lehrer Georg 
Guggenberger betreut wird. Beim Wettbewerb wurde er von 
Cindy Pachler am Klavier begleitet. Wir gratulieren dem 
jungen Musiker recht herzlich, und wünschen ihm auf sei-
nem musikalischen Lebensweg weiterhin viel Erfolg. 
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n  Sommerbetreuung in Reichenfels 
Heuer fand wie schon im Vorjahr eine Ferienbetreuung in 
Reichenfels für Schulkinder statt. Angeboten wurde die Be-
treuung für 5 Wochen. Aufgrund der Anmeldungen kam für 
die 1. und 2. Ferienwoche eine Betreuung zustande. 
9 Kinder in der ersten Ferienwoche und 6 Kinder in der 
zweiten Ferienwoche erlebten mit Betreuerin Julia Riegler 
eine lustige und abwechslungsreiche Zeit.
„In der Sommerbetreuung waren wir schwimmen, im Wald 
und haben einen Ausflug mit dem Bus nach Obdach ge-
macht“. (Vincent)
„Bei schlechtem Wetter haben wir im Turnsaal Höhlen ge-
baut und uns einen Film angesehen. Alles was wir bis jetzt 
gemacht haben, war sehr lustig und hat viel Spaß gemacht“. 
(Tamara & Marie)
So vergingen die ersten beiden Ferienwochen wie im Flug 
und bleiben den Kindern bestimmt in bester Erinnerung.

Jetzt Kollektor tauschen zahlt sich aus!
Die Hochleistungskollektoren von MySolar erzielen bis zu 30 % mehr Leistung, das 
MySolar-Komplettpaket mit Wartungsvertrag und der jeweiligen Top-Landesförde-
rung bietet Ihnen sonnenklare Vorteile.

Thermische Sonnenkollektoren verlieren im Lauf der Zeit durch Verschmutzung, na-
türliche Korrosion und Abnutzung an Leistungsfähigkeit. Der Kollektortausch mit My-
Solar macht Ihre Solaranlage wieder fi t.

Zuverlässige Technik und höchste Qualität „made in Austria“!
Die thermischen Sonnenkollektoren von MySolar bieten beste österreichische Pro-
duktqualität von GREENoneTEC, dem Weltmarktführer für Sonnenkollektoren aus 
Kärnten. Die neueste Generation von Hochleistungskollektoren überzeugt durch 
eine hochselektive Absorberbeschichtung, rund 20 % mehr Transmission der nahezu 
hagelsicheren Gläser und eine verbesserte Statik, damit man sich auch bei starkem 
Schneefall keine Sorgen um die Solaranlage machen muss.

MySolar - der Kollektorspezialist
Für MySolar wurde von GREENoneTEC ein eigener Kollektor im schlanken Gazellen-
Design mit umlaufender Glasdeckleiste für höchste optische Ansprüche entwickelt. 
MySolar kennt sämtliche am Markt befi ndliche Befestigungs- und Kollektorsysteme 
und kann diese durch Adapter kostengünstig und effi zient auf die MySolar-Kollek-
toren anpassen.

Der „Sorgenfrei-Faktor“ durch den MySolar-Wartungsvertrag
Mit dem umfangreichen Wartungsvertrag werden Ihre Kollektoren alle zwei Jahre 
zu einem unschlagbaren Pauschalpreis überprüft! Zudem erhalten Sie mit dem War-
tungsvertrag 20 Jahre Garantie!

MySolar bietet das umfangreiche KOMPLETTPAKET ZUM FIXPREIS, inklusive:
•  Sonnenkollektoren
•  Befestigung
•  Montage
•  Adaptieren der Anschlüsse
•  Frostschutz, Kleinmaterial
•  Füllen, Spülen und Inbetriebnahme der Anlage
•  Liefer- und Anfahrtskosten
•   Demontage und Entsorgung der Altkollektoren 

(ausgenommen Indachkollektoren)

Jetzt anrufen und gleich einen Termin mit einem 
MySolar-Kundenberater vor Ort vereinbaren!

mysolar.at/preisrechner | E-Mail: offi ce@mysolar.at
JETZT TAUSCHEN

0463 740 707
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n  ÖKB Reichenfels-St. Peter 
Tagesfahrt nach Pusterwald
Unter Führung von Obmann Peter Pirker fuhr im Juli eine 
Abordnung von 20 Mitglieder des ÖKB Reichenfels-St. Pe-
ter nach Pusterwald/Steiermark.
Nach einer kurzen Begrüßung von Alfred Pletz wanderte 
die Gruppe auf die ca. 1750 m hoch gelegene Wildalm-
hütte. Dort gab es dann eine „Kraftjause“ von den Hütten-
wirten „Ziegen-Peter“ und „Lama-Franz“. Anschließend 
marschierte die Gruppe wieder zurück und kehrten bei 
der „Goldwasch-Anlage“ ein, wo bei einen alten Bauern-
haus-Gasthaus ein Getränk gab.
Danach fuhren wieder alle in die Ortschaft Pusterwald zu-
rück. Dieser Ort wurde über viele Jahre als das schönste 
Gebirgsblumendorf der Steiermark prämiert. Vor 2 Jahren 

wurde dieser Ort auch mit Gold als das „lebenswerteste 
Dorf“ Europas ausgezeichnet. Im Hause „Kirchfalb“ bei 
Alfred Pletz wurden danach die Gäste mit „Schwein- und 
Wild-Spezialitäten vom Grill“ von Grillmeister Sigi Stein-
kellner verwöhnt. Der anwesende Bürgermeister von Puster-
wald, Fritz Strahlhofer, sowie der örtliche ÖKB-Obmann, 
Hugo Pfeiffenberger, erklärten die Gemeindesituation so-
wie das Vereinsleben in Pusterwald. Es wurden viele inte-
ressante Gespräche geführt und Erfahrungen ausgetauscht. 
Auch die „Sauzipf-Musi“ mit Alfred Pletz und Martin Poier 
unterhielten die Kameradinnen und Kameraden bestens.
Zum Abschluss fuhren alle wieder mit dem Freigassner-Bus 
nach Reichenfels zurück, und es war für alle Teilnehmen ein 
sehr schöner Tag und ein schönes Erlebnis. (Alfred Pletz)
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GEDENKFEIER am COL MOSCHIN/ITALIEN
Auf Einladung des italienischen Nationalverbandes, der Al-
pini Sektion A.N.A. Monte Grappa - Bassano del Grappa, 
sind am 18. und 19. Juni 2021 vom Kameradschaftsbund 
ÖKB Reichenfels/St. Peter und dem Nachbarverband Ob-
dach, eine kleine Abordnung nach Bassano zu einer Ge-
denkfeier der gefallenen Soldaten vom ersten Weltkrieg 
gefahren. Der Obmann Peter Pirker vom ÖKB Reichenfels/
St. Peter und Obmann Viktor Kern vom ÖKB Obdach, ha-
ben bei der Feier am Col Moschin ein Zirbengesteck am 
dortigen Mahnmahle niedergelegt. Viktor Kern hat an-
schließend auch ein paar Gruß- und Dankesworte an die 
italienischen Gastgeber gesprochen. Die Abordnung aus 
Österreich wurde wie in den vergangenen Jahren, wieder 
herzlich willkommen geheißen. Auch für die Verpflegung 
und das Übernachten hatte man wieder bestens gesorgt.
Unter dem Motto „FREUNDE STATT FEINDE“ haben wir 
wieder unsere Heimreise angetreten. (Christine Pirker)

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Amtliche Nachrichten, Verlautbarungen und Informationen • Erscheinungsort Reichenfels • 69. Ausgabe, September 2021

Amtliche Mitteilung · Zugestellt durch Post.at

Nachrichten der Marktgemeinde

Neues Einsatzfahrzeug
FF Reichenfels-St. Peter

Neues Einsatzfahrzeug
FF Reichenfels-St. PeterFF Reichenfels-St. Peter

für diefür die

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n  Volksschule Reichenfels  
Freude an Tennis erlebten die Schülerinnen und Schüler der 
VS Reichenfels bei den Schnupperstunden mit dem Trainer 
Kevin Paulitsch. Vielen Dank an Herrn Hannes Baumgart-
ner für das Organisieren!

Im heißen Juni durften die Kinder der Volksschule das Frei-
bad bei Traumwetter wieder kostenlos besuchen. Auch die 
neuen Tische in unserem Schulgarten sorgen für abwechs-
lungsreichen Unterricht. Vielen Dank!

Die dritten und vierten Klassen nah-
men erfolgreich am Quiz des Kärnt-
ner Zivilschutzverbandes teil und 
freuten sich über Sachpreise.

Nach fast vier Jahrzehnten 
an der VS Reichenfels verab-
schiedeten wir unsere Werk-
lehrerin Gerti Gsodam in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Wir wünschen dir, liebe Gerti, 
alles erdenklich Gute und viel 
Gesundheit! 
Wir wünschen unseren Schüle-
rinnen und Schülern ein erfolg-
reiches Schuljahr!
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n  Interessantes aus der  
Marktgemeinde Reichenfels 

Den Lauf der Zeit mag die Erinnerung zwar anhalten, 
aber niemals aufhalten! (OSR Horst Priessner)

Im Hof eines Anwesens befand sich meist ein Leierbrunnen. 
Außerdem waren im Ort noch öffentliche Brunnen errich-
tet, wo Frauen das Wasser für Haushalt und Garten holten 
oder Fuhrleute ihre Rösser tränkten Solche Brunnen befan-
den sich u.a. beim Pfarrhof, bei der Schule und bei der Ge-
meinde. Weitere Standorte gab es beim vlg. Köglwirt, beim 
Bäckenwolfer, beim Binter und beim Vallant, auch im vlg. 
Salzerhof konnte man um kostbares Wasser leiern. Darüber 
hinaus war so ein Marktbrunnen ein Ort, an dem Vorbei-
kommende gerne anhielten und die Gelegenheit zu einem 
Plausch nutzten.

Wer den Zug benützen wollte, musste zum Bahnhof Rei-
chenfels-St.Peter oder zur Station Taxwirt. Fahrkarten für 
dieses Verkehrsmittel konnten beim Schalter des Bahnhofes 
lösen oder man bekam sie beim Schaffner im Abteil. Ein- 
und Ausstiegsmöglichkeiten für den Bundesbus der ÖBB 
gabs bei der Streicherkeusche, beim GH Walcher, beim GH 
Hirschenwirt und bei der Glanz-Säge. In Zeiten, in denen die 
Busfahrt immer mehr an Bedeutung gewann, der Personen-
verkehr ab Bad St. Leonhard wurde 2002 eingestellt, wurde 
die Zahl der Haltestellen um die bei der Siedlung-Süd, bei 
der Gemeinde und bei der Volksschule erweitert.

Im Gasthaus des Felix Steinkellner, vlg. Köglwirt, trafen 
sich jeden Mittwoch und Freitag die Bauern und Viehhänd-
ler, konnten aber dort das überhandelte ge- oder verkaufte 
Vieh nicht wägen. Sie mussten damit zum Gasthaus und 
Fleischhauerei Jäger/Weinberger „fahren“, um es hier auf 
die Waage zu stellen. Doch Fleischer und Händler, das ver-
trug sich auf die Dauer nicht. Unter Bürgermeister Hartwig 
Schreiner wurde daher alsbald beim Gasthaus Hirschenwirt 
ein neuer Standplatz für eine öffentliche Waage gefunden. 
Sie war sehr frequentiert, wurde doch hier das Gewicht al-
len abgesetzten Viehs aus Reichenfels und des gesamten 
Raumes des oberen Lavanttales festgelegt. Gewogen wur-
den außerdem Heu- und Rindenfuhren und sogar Flachs.

Mit dem an das Wohnhaus vlg. Samerlenz in Reichenfels 
13 angebauten Kiosk mit der neuen Hausnummer 13a si-
cherte sich der aus dem 1. Weltkrieg schwer invalide 
heimgekehrten Weitenbachersohn Max Steinkellner seine 
Existenzgrundlage. Auf engsten Raum richtete er dort eine 
Trafik ein. Für das Grundstück war eine Ablöse an Johann 
Weinberger erforderlich. Die Mutter des Max zahlte die 
Miete pünktlich auf ein Sparbuch ein. Über die Summe der 
Einlagen, bzw. den Verbleib des Geldes herrschte allerdings 
stets Unklarheit. Frau Baumgartner, eine spätere Besitzerin 
war nebenher Zeitungsausträgerin und beim vlg. Binderwal-
di wohnhaft. Ihr folgten Franz Buchsbaum sen. und Franz 
Buchsbaum jun. sowie dessen Gattin Maria, die bis kurz vor 
ihrem Ableben im Jahre 2010 das Tabak- und Zeitungsge-
schäft führte.

Einem gewissen Herrn Buchsbaum, vlg. Draxlbauer, gehörte 
das Grundstück an der Hauptstraße zwischen Holzerkeu-
sche und Samerlenz. Er stellte es für den Bau des Armen-
hauses, Reichenfels Nr. 19, zur Verfügung und sollte älteren 
und alleinstehenden Ortsbewohnern als Unterkunft und 
Bleibe dienen. Dazu hielt er testamentarisch fest, es möge 
einmal im Jahr an seinem Sterbetag eine Messe gelesen und 
auf Kosten der Gemeinde den Gemeindearmen ein Essen 
beim Hirschenwirt bezahlt werden. Diese Abmachung hielt 
jedoch nicht allzu lange, denn der Vertrag war auf einmal 
unauffindbar. Später waren dort u.a. die Familien Mostögl, 
Kienberger, Stanni oder auch Privatpersonen in Miete. Nach 
dem Abbruch des Gebäudes im Jahre 1978 wurde das Areal, 
bis auf die Fläche des heutigen Parkplatzes, dem angren-
zenden Besitze des Johann Weinberger einverleibt.

Etwa 600 Meter von der Pfarrkirche Reichenfels entfernt be-
fand sich bereits in den Kriegsjahren eine nach dem Förde-
rer Ludwig Polzer benannte Schisprungschanze. Die nach 
der Gründung des Schiclubs Reichenfels 1950 beim vlg. 
Siebler neu errichtete Anlage und den Namen des Erbauers, 
Albert Bildstein, trug, zählte 13 Jahre lang zu den Hoch-
burgen des Kärntner Schispringens, bis hin zur Austragung 
von Kärntner- und Österreichischen Jugendmeisterschaften. 
Der K-Punkt lag bei der Marke 50, den Schanzenrekord von 
54 Metern setzte der Steirer Baldur Preiml. Ältere Ortsbe-
wohner können sich sicher noch an die Bewerbe erinnern 
und talentierte Schispringer, wie Walter Eichwalder, Siegi 
Buchsbaum, Hubert Baumgartner gingen hier unter dem Ini-
tiator Adolf Rowein über den „Bakken“. Eine Reaktivierung 
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der Schanze, wie sie einmal im Gespräch war, scheiterte an 
den Kosten und der Attraktion, wenn man bedenkt, dass 
heute Weiten von mehr als 200 Meter „gestanden“ werden.

Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen. Man 
kann sie nicht aufhalten auf ihrem Weg. Marterl und Weg-
kreuze begegnen uns im gesamten Gemeindegebiet. Sie 
mahnen an tragische Unglücksfälle bei schwerer Bauernar-
beit, in der Ausübung des Fuhrwerkens mit Ross und Wagen 
oder zeugen von Personen, die plötzlich mitten aus dem Le-
ben gerissen wurden.

Eine vlg. Schnölli–Dirn mit Vorna-
men Franziska verunglückte beim 
Streuhacken. Im steilen Gelände 
ober ihr wurden Bäume geschlägert, 
als sich plötzlich ein Stein löste, den 
Abhang hinunter kollerte und die 
Frau tödlich traf.
Als im Jahre 1913 über dem vlg. 
Schenkbauer am Sommerauberg 
ein heftiges Gewitter nahte, floh die 

Frau Steinkellner aus dem Haus und versteckte sich mit ih-
rem Buben, dem Paul, in der Nische des Hauskreuzes. Kurz 
darauf schlug der Blitz in das Gebäude ein, das sofort Feuer 
fing und total niederbrannte. Das Anwesen wurde daraufhin 
veräußert und die Hube vlg. Staubmann angekauft. Beim 
vlg. Langpeter in Weitenbach brach eines nachts ein Feuer 
aus, bei dem zwei Kinder verbrannten. Erst am Totenbett 
beichtete ein Knecht beim vlg. Brandmichl das Gebäude 
angezündet und die fürchterliche Tragödie angerichtet zu 
haben.

Andrea Klöbl 
Ortho-Bionomy® Practitioner
Ganzheitliche Körper- und Energiearbeit
Sanft und Schmerzfrei � ndet der Körper 
zu seiner Idealhaltung zurück! 

Linderung bei Verspannungen, Kopfschmerzen,  
Schlafstörungen, Probleme der Wirbelsäule, Ischias und 
Becken, Verletzungen des Muskel und Bandapparates

Termine nach Vereinbarung  | 0660/5565623 
Praxis: Weitenbach 52, 9463 Reichenfels

…, weil berühren berührt!

0660/5565623 

Reichenfelser Familienradwandertag 2021
Am 4.9.2021, hat der Ausschuss für Familie, Jugend, Ge-
sundheit, Soziales und Sport zum diesjährigen Reichenfelser 
Familienradwandertag geladen.
Bei herrlichem Spätsommerwetter haben sich am Samstag-
morgen rund 40 motivierte RadsportlerInnen in Evas Café 
eingefunden. Nach einem kurzen Austausch und unter Ein-
haltung der 3G-Regeln startete die Gruppe gemeinsam in den 
Lavantgraben. Dort wurden die SportlerInnen mit einer klei-
nen Jause und kühlen Getränken gestärkt.
Im Anschluss ging es zügig abwärts in Richtung Reichenfels, 
wo sich alle TeilnehmerInnen zum gemütlichen Zusammen-
sein in Evas Café getroffen haben. Die Chefin persönlich, 

Eva Sturm hat alle Teilnehmer mit erfrischenden Getränken 
und regionalen Bratwürsten vom „vlg. Mattl“ aus Preims ver-
sorgt. Gut gestärkt konnte einem geselligen Nachmittag mit 
gemütlichem Beisammensein nichts mehr im Wege stehen.
Der Ausschuss für Familie, Jugend, Gesundheit, Soziales und 
Sport bedankt sich bei allen motivierten Teilnehmern sowie 
bei allen fleißigen Helfern für diesen unvergesslichen, gesel-
ligen Tag unter Freunden!
Die Finanzierung für die Verpflegungs-Gutscheine und der 
Jause erfolgte durch Finanzmittel aus dem Budget des Aus-
schusses für Familie, Jugend, Gesundheit, Soziales und Sport. 
Der Ausschussobmann Christoph Riegler

Es war an einem Sonntag im Herbst, als Otto Unterrainer, 
von 1905 bis 1918 Revierförster der Gräfischen, am Weg 
vom Sattel zur nahen Tannebenhütte saß. Von der Leonhar-
dikirche in Leonhard herauf hörte er das Läuten der Glo-
cken zur Wandlung in der Heiligen Messe. Zur gleichen Zeit 
trat ein kapitaler Hirsch aus dem Jungholz und klopfte, wie 
zum Bekenntnis „Durch meine Schuld…“ mit einem Lauf 
(Bein) gegen den Stich (Brustspitze). Ergriffen legte der 
Förster den Stutzen zur Seite, verzichtete auf den Schuss, 
vielmehr sprach er ein Gebet. Bald darauf ließ er an jener 
Stelle ein hölzernes Kreuz errichten. Revierjäger Christian 
Krassnitzer stellte, nach einem Treffen mit Wilderern heil 
davongekommen, aus Dankbarkeit ein neues Kreuz auf. 
Nach Verlegung der Straße zur Grün/Weitenbacherhütte be-
kam das Sattele-Kreuz einen neuen Standort, und da ist es, 
von Revierleiter Oberförster Ing. Peter Gressl im Jahre 1990 
erneuert, heute noch zu finden. 
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n  Veranstaltungskalender  
September bis Dezember 2021

Sonntag, 26. Sep. 
Erntedankfest in Reichenfels 9:30 Uhr Hl. Messe
Veranstalter: Pfarre Reichenfels

Sonntag, 03. Oktober
Erntedank in St. Peter 9:30 Uhr Hl. Messe
Veranstalter: Pfarre St. Peter

Sonntag, 17. Oktober
Kirchweihsonntag in der Sommerau 
10:15 Uhr Hl. Messe in der Oswaldikirche
Veranstalter: Pfarre Reichenfels und Ortsgemeinschaft 
Sommerau

Donnerstag, 21. Oktober
Baby-Kleinkind-Treff im Vereinshaus Reichenfels,  
14-16 Uhr, 
Informationen erhalten Sie bei Elena Liebminger, 
Tel. 0664/2147916
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

Freitag, 01. November
Gräbersegnung in den Pfarren Reichenfels & St. Peter

Donnerstag, 18. November
Baby-Kleinkind-Treff im Vereinshaus Reichenfels, 
14-16 Uhr, 
Informationen erhalten Sie bei Elena Liebminger, 
Tel. 0664/2147916
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

Donnerstag, 16. Dezember
Baby-Kleinkind-Treff im Vereinshaus Reichenfels;
14-16 Uhr, 
Informationen erhalten Sie bei Elena Liebminger, 
Tel. 0664/2147916
Veranstalter: Gesunde Gemeinde
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VORBEUGEN, BEHANDELN, 
SICH WOHLFÜHLENSICH WOHLFÜHLEN
• Heilmassage

 • Entspannungsmassage
 • Erfrischungsmassage
 • Lymphdrainage
 • BEMER-Therapie
 • und vieles mehr

Hajnalka Reiter, 9463 Reichenfels, 0664/574-2093
Freiberufliche Heil- und gewerbliche Masseurin 
Vertragspartner aller Kassen

VORBEUGEN, BEHANDELN, VORBEUGEN, BEHANDELN, 
n  Sommer-Rückblick der Pfarren  

Reichenfels und St. Peter
Hochfest Peter und Paul
Am 27. Juni 2021 wurde in der Pfarre St. Peter das Patrozi-
niumfest gefeiert. In der Früh konnte man schon den Klän-
gen des Musikvereins Reichenfels lauschen, der den Weck-
ruf in der Ortschaft St. Peter gespielt hat. Um den geltenden 
Corona-Maßnahmen gerecht zu werden, hat Pfarrer Nirmal 
die Festmesse im Freien am Pfarrstadel-Gelände zelebriert. 
Mit einer vom Pfarrgemeinderat organisierten Agape hat 
man das Hochfest Peter und Paul ausklingen lassen. 

Almmesse auf der 
Petereralpe
Auf Einladung der beiden 
Almhalter und Hütten-
wirte auf der St. Peterer-
alpe, Ulrich Danzinger 
und Stefan Fruhmann, hat 
am Sonntag den 11. Juli 
am Almhüttenkreuz eine 
von Pfarrer Nirmal ze-
lebrierte Almmesse statt-
gefunden. Die Feldmesse 
wurde vom Musikverein 
Reichenfels feierlich um-
rahmt. 

Fest des Heiligen Jakobus
Das Patroziniumfest in der Pfarre Reichenfels, das Fest des 
Heiligen Jakobus, wurde am 25. Juli gefeiert. Das von Pfar-
rer Nirmal zelebrierte Hochamt wurde vom Kirchenchor, 
der Organistin Silvia Steinkellner und dem Quartett des Mu-
sikvereines Reichenfels feierlich umrahmt. Die Prozession 
konnte Corona bedingt auch in diesem Jahr nicht stattfin-
den. Nach dem Wetter- und Schlusssegen des Pfarrers am 
Jakobusplatz lud der Kirchenchor alle Mitfeierenden zur 
Agape in den Pfarrhof ein.

Fest des Heiligen Oswald 
Am Sonntag, dem 01. August, wurde in der zur Pfarre Rei-
chenfels gehörenden Filialkirche „St. Oswald“ in der Som-
merau das Patroziniumfest gefeiert. Trotz des schlechten 
Wetters haben sich zahlreiche Gläubige zu diesem Fest in 
der Sommerau eingefunden. 

Traditionell hat am Vorabend des Jakobusfestes das Quar-
tett der Pachermusik Reichenfels die Weisenbläsergruppe 
nach dem Angelusläuten um 17.00 Uhr, eine Stunde lang 
ihre wunderschönen Weisen vom Guckofen über Reichen-
fels erklingen lassen.
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